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 Wien, am 3. Juli 2015 
  
 Geschäftszahl (GZ): BMWFW-10.101/0292-IM/a/2015 
 
 
 
In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 4909/J betreffend 

"Stand der Umsetzung eines Kriterienkataloges zur Evaluierung von Tierversuchs-

anträgen", welche die Abgeordneten Ulrike Weigerstorfer, Kolleginnen und Kollegen 

am 5. Mai 2015 an mich richteten, stelle ich fest: 

 
 
Antwort zu den Punkten 1 bis 3 der Anfrage: 

 

Die Vereinbarung über den Auftrag an die Veterinärmedizinische Universität Wien, 

Messerli-Forschungsinstitut, für einen "Kriterienkatalog zur Evaluierung von Tier-

versuchsvorhaben" wurde vom seinerzeitigen Bundesministerium für Wissenschaft 

und Forschung am 28. Dezember 2012 abgeschlossen. Gemäß dem im Projekt vorge-

sehenen Arbeitsplan ist bis 30. Juni 2015 die Übergabe des evaluierten Kriterienkata-

logs an das Ressort vorgesehen.  

 

 
Antwort zu den Punkten 4 und 5 der Anfrage: 

 

Das vorgesehene Auftragsentgelt für die Arbeit zum "Kriterienkatalog zur Evaluierung 

von Tierversuchsvorhaben" beträgt maximal € 534.883. Die tatsächlichen Kosten 

werden erst nach Projektabschluss feststehen. 
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Antwort zu den Punkten 6 und 7 der Anfrage: 

 

Die Qualität des Kriterienkataloges hängt nicht von der bloßen Anzahl der Fragen ab. 

Im Verlauf des Projekts wurde die Anzahl der Fragen reduziert; einerseits aufgrund 

der Prüfung auf Konformität mit dem österreichischen Rechtsrahmen, insbesondere 

dem Tierversuchsgesetz 2012 (TVG 2012) und der EU-Richtlinie 2010/63/EU,         

andererseits durch Eliminieren redundanter Fragen und Zusammenführen von jeweils 

zusammengehörigen Teilfragen zu einer einzigen Fragestellung. 

 

 

Antwort zu den Punkten 8 und 9 der Anfrage: 

 

Bisher wurden folgende Zwischenergebnisse zum Kriterienkatalog publiziert und bei 

Tagungen diskutiert: 

 Alzmann N., Marashi V., Grimm H. (2014). The Austrian catalogue of criteria to 

objectify the harm-benefit analysis within the evaluation of projects using living 

animals. 9th World Congress on Alternatives and Animal Use in the Life Sciences, 

Prague, Czech Republic, August 24-28, 2014.  

 Grimm H. (2014): Ethics within legal limits? Considering ethical aspects in        

harm-benefit analyses against the background of legal frameworks. 9th World 

Congress on Alternatives and Animal Use in the Life Sciences, Prague, Czech     

Republic, August 24-28, 2014.   

 Marashi V., Alzmann N., Grimm H. (2014). The harm-benefit analysis within the 

evaluation of animal experimentation projects. How to assess criteria like species, 

number of animals or death of animals? 9th World Congress on Alternatives and 

Animal Use in the Life Sciences, Prague, Czech Republic, August 24-28, 2014.   

 Alzmann N., Marashi V., Grimm H. (2013). A catalogue of criteria to objectify the 

harm-benefit analysis according to Austrian legislation. EUSAAT 2013, Linz,      

Austria, September 15-18, 2013.  

 Marashi V., Alzmann N., Grimm H. (2013). "Taking Ethical Considerations into   

Account? Methods to carry out the Harm-Benefit Analysis According to the EU    

Directive 2010/63/EU". Summary of a Symposium at the Messerli Research       

Institute. EUSAAT 2013, Linz, Austria, September 15-18, 2013.   

 Marashi V., Alzmann N., Grimm H. (2013). Animal Testing and Transparency – a 

Contradiction in Terms? Presenting a Project to Promote both, Transparency of 
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Animal Testing and the Social Dialogue between Proponents and Opponents. EU-

SAAT 2013, Linz, Austria, September 15-18, 2013. 

 

Weitere Publikationen sind in Vorbereitung. 

 

 

Antwort zu Punkt 10 der Anfrage: 

 

Ausgehend von dem vom Messerli-Forschungsinstitut noch vorzulegenden Entwurf 

wird vom Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft ein          

Kriterienkatalog gemäß § 31 Abs. 4 TVG 2012 zu erstellen und bis zum 31. Dezember 

2015 zu veröffentlichen sein. 

 

 

 

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 
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